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runden das fröhliche Erscheinungsbild ab. 

Leistungsschau im Jubeljahr 
Zum Bieberer Markt hat sich der Gewerbeverein im 25. Jahr seines Bestehens einiges einfallen lassen 

Bieber (tm) • Die letzten 
Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren, schließlich soll 
am kommenden Sonntag, 14.' 
Juni, in Bieber einiges los 
sein. Oberbürgermeister 
Horst Schneider wird gemein­
sam mit Gewerbevereinsvor­
sitzendem Manfred Jäger den 
Bieberer Markt um 11 Uhr in 
Anwesenheit vieler Ehrengäs­
te auf dem Platz vor der Spar­
kasse Offenbach und der 
Raiffeisenbank Bieber an der 
Aschaffenburger Straße eröff­
nen. 

Vom Veranstalter des Mark­
tes, dem Gewerbeverein, der 
in diesem Jahr sein 25-jähri­
ges Bestehen feiert, wird den 
Besuchern im Jubeljahr aller­
lei geboten. So verteilen Stel­

zenläufer Luftballons und Ge­
winnspielkarten. Zu seinem 
Geburtstag wünscht sich der 
Gewerbeverein einen neuen 
Slogan. Der Einsender des 
originellsten Vorschlages wird 
mit einem Gutschein über 
150 Euro belohnt, einzulösen 
in sämtlichen Mitgliedsge­
schäften. 

Auch die Firmen des Biebe­
rer Gewerbevereines und teil­
nehmende Vereine haben 
sich einiges einfallen lassen, 
um ein attraktives Programm 
zu präsentieren. Das Mode­
haus Zwicklbauer beispiels­
weise veranstaltet seine Mo­
deschauen mit Bieberer Mo­
dels um 14.30 Uhr und um 
16.30 auf dem Laufsteg nahe 
des Geschäfts an der Aschaf­

fenburger Straße 6. Stündlich 
werden hier auch vom Aqua-
Treff im Schwimmbecken 
Aqua-Fitness Übungen, auch 
zum Mitmachen, gezeigt. 

Dilek^s Haar Idee macht 
Vorher-Nachher-Fotos für 
fünf Euro zugunsten des Kin­
derhospiz Löwenherz, in der 
Zeit zwischen beiden Fotos 
gibt es jeweils ein Styling 
nebst Make up. Silvias Bio 
Theke bietet zur Verkostung 
verschiedene Sommeröle, 
Senfsorten und Crema di Bal-
samico auf frischem Obst und 
Gemüse. 

Tanzaufführungen von Kin­
dern und Senioren zeigen die 
„Tanzbühne Locomotion" so­
wie der „Verein in Bewe­
gung" in der Seligenstädter 

Straße am Ostendplatz. Auf­
führungen der Tanzgruppen 
des Turnvereines Bieber sind 
um 13.30 und 15.30 Uhr an 
der Aschaffenburger/Ecke 
Langener Straße zu bestau­
nen. Viele weitere Attraktio­
nen laden zu einem Bummel 
übers Marktgelände ein. 

Das Belustigungsangebot 
für Kinder umfasst außer Kin­
derkarussell, Hüpfburgen 
weitere Aktionen - und jede 
Menge Spaß. Damit auch das 
leibliche Wohl der Besucher 
nicht zu kurz kommt, werden 
Vereine, Gastronomen und 
Metzgereien die unterschied­
lichsten kulinarischen Spei­
sen und Getränke für die Be­
sucher bereithalten. 

Die evangelische Kirchen­

gemeinde veranstaltet ihren 
traditionellen Flohmarkt und 
stellt einen Stand zum Um­
bau des Gemeindehauses auf. 
Dort wollen sich'die Kandida­
ten für die Wahl zum Kir­
chenvorstand am 21. Juni 
vorstellen. 

Damit auch Autofans auf 
ihre Kosten kommen, zeigen 
die Firmen Honda Degen-
hardt, Mazda Vertragshändler 
v. Natzemer, Autohaus Engel-
hardt, Ford Autohaus am 
Odenwaldring, Autohaus Nix, 
Autohaus Best, Autohaus 
Max, Volvo Haas GmbH und 
das Autohaus Georg v. Opel 
ihre neusten Modelle. Außer­
dem wartet die Fahrschule 
Brack mit Tipps zur Sicher­
heit rund ums Fahrzeug auf. 

e Sprachen und ein Geist 
ist, Konzert und Picknick im Pfarrgarten bei Evangelischer Gemeinde 
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und wurde nicht enttäuscht! 
Das Konzept, einen Akzent 
durch Jazz im Gottesdienst 
zu setzen, funktionierte. Eine 
Klangcollage zur Pfingstge-
schichte, bei der die Musiker 
improvisierten, während Pfar­
rerin Angelika Meder den Bi­
beltext las, machte erlebbar, 
was Christen da feiern - das 
Fest des Heiligen Geistes. 

Einiges von der Aufbruch­
stimmung war zu spüren in 
der Musik. Im Gottesdienst 
klangen beim „Du bist heilig, 
du bringst Heil" Stimmen von 
Künstlern und Gottesdienst-
Besuchern ineinander, dass es 

eine Freude war. 
Auch die Absicht, Freunde 

des Jazz in die Gemeinde zu 
bringen, ging auf: Zwischen 
200 und 300 Personen waren 
über den Tag verteilt der Ein­
ladung gefolgt, darunter 
Oberbürgermeister Horst 
Schneider mit Frau Konstan­
ze, der Vorsitzende des Kir-
chengemeindeverbands, Man­
fred Wirsing, sowie Dekanin 
Eva Reiß. 

Aus vier Nationen setzte 
sich die Band um den Biebe­
rer Axel Kemper-Moll am Pia­
no zusammen: Die Brasiliane­
rin Hngela Frontera begeister­

te an Schlagzeug und Perkus­
sion, der Amerikaner James 
Culver an den Kongas, die 
Mainzerin Cora Brunner an 
Saxofon und anderen Blasin­
strumenten, Christian Spohn 
aus Darmstadt am Bass. 

Der aus Kroatien stammen­
de, in Offenbach lebende, in 
Mainz Musik studierende 
Sänger Daniel Cacija schuf 
mit seinem ersten Lied „Total 
Praise" eine intensive Atmo­
sphäre. Neben Jazz, Latin, 
Gospel und Salsa wurde Klas­
sik von Johann Sebastian 
Bach und Frederic Chopin be­
arbeitet. Mit tosendem Beifall 
zeigten die Zuhörer, wie be­
geistert sie waren. 

Die Darstellungen der Le­
bensfreude aus Gottes Geist 
ergänzte eine Ausstellung in 
der Kirche. Farbigkeit und 
Ausdrucksstärke der Bilder 
von Lenka Duranova, einer 
aus Slowenien stammenden 
Künstlerin, die ihren Stil 
„Dream-Popart" nennt, pass­
ten da hervorragend. Sie hat­
te für diesen Tag und diesen 
Ort sechs Bilder angefertigt, 
die Vertreter verschiedener 
Religionen darstellen. 

Rund um das Gotteshaus 
fanden Lose für die Tombola 
reißenden Absatz, wurden 
von Konfirmanden gebackene 
Waffeln verspeist. An lila 
T-Shirts waren die Helfer aus 
den Reihen von Konfirman­
den und Kirchenvorstand er­
kennbar. 

Der Erlös, etwa 2000 Euro, 
kommt der Spendenaktion 
„Lebendige Steine" zum Um­
bau des Gemeindehauses zu 
Gute. 5 

Autos wegfahren 
Halteverbot für Markt gilt ab 6 Uhr 

m u o u u i 7 _ i _ u u 
Zahnärztlicher Notdienst: 
Sprechstunde heute, 15 bis 18 
Uhr (Terminvereinbarung 
von 18 Uhr bis morgen, 8 
Uhr): Dr. Joachim Hug, Erich-
Ollenhauer-Straße 24, 'S? 
893105, privat: 893522 

ALLGEMEINES 
Klinikum: _? 8405-0, Besuche: 
13.30-19.30 Uhr 
Kettelerkrankenhaus: _? 
8505-0, Besuche: 14-19 Uhr 
Beschwerdestelle Stadt: '& 
8065-4321 
Kundenservice Nahverkehr: _? 
80058805 
Anwalt-Notdienst: _? 0160 
93228027 
Seniorenhilfe: 10-12 Uhr, © 
87876443 
Pro Familia Beratungsstelle: _? 
8509680-0 
Goldmarie: Hilfe für junge 
Mütter, _? 8065-4352/-4353 
Frauen helfen Frauen: _? 
886139 (Frauenhaus) 
Beratungsstelle Frauen: 9-16 
Uhr, _? 816557 
Aids-Hilfe: _? 883688 
Pflegende Angehörige: 1? 069 
95524911 
EVO-Energieberater: 14-18 
Uhr, Sprechstunde, Bürgerbü­
ro, 1? 8060-1854 
Blinden-/Sehbehindertenbera-
tung: _§ 871344 
Alzheimer Gesellschaft: _? 
87876506 
Sozialpsychiatrischer Dienst: 
® 8065-2511 
Abfallberatung und Sperrmüll: 
7-18 Uhr 1? 8065-4545 
Deutscher Arbeitskreis für Fa­
milienhilfe e. V.: @ 437091 
Fachstelle Jugendberufshilfe: 
© 8065-4350 
Hospizbewegung: 14-15.30 
Uhr, 1? 80087998 
Fluglärmbeschwerdestelle: 1? 
0800 2345679 Ohne Gewähr 

Bieber (tm) • Wegen des 
Bieberer Marktes werden 
die Aschaffenburger und 
die Seligenstädter Straße 
von der Straße Im Frank­
furter Grund bis zum Ost­
endplatz am Sonntag von 6 
bis 20 Uhr gesperrt. 

Gewerbevereinsvorsit­
zender Manfred Jäger erin­
nert daran, dass ab 6 Uhr 
im gesperrten Straßenver­
lauf auch ein Halteverbot 
herrscht. Anlieger werden 
gebeten, ihre Fahrzeuge 
rechtzeitig vor dem Aufbau 

der Stände zu entfernen. 
Bei vergangenen Biebe­

rer Märkten habe die Poli­
zei immer wieder Ab­
schleppdienste bemühen 
müssen, was jeweils zu ei­
nigem Ärger geführt habe, 
der hätte vermieden wer­
den können, erinnert Jäger, 
der sich einen reibungslo­
sen Verlauf im Sinne aller 
Beteiligten wünscht. Prä­
sentiert werden sollen zum 
Bieberer Markt auf dem 
Festgelände nur die ange­
kündigten Neuwagen. 

cerez 
MOTDECT 

AUSTAUSCH: Zur Bieberer 
Runde im Juni lädt die CDU 
Bieber heute um 20 Uhr in 
die Gaststätte „Zum Wald­
eck", Langener Straße 163, 
ein. Es soll ein Gedankenaus­
tausch nach der Europawahl 
stattfinden. Interessierte sind 
hierzu eingeladen. 

ZUM KLASSENTREFFEN des Jahrgangs 1947/1948 der Grundschule Bieber (Lehrer: Neumaier/ 
Kretschmar) wird in die Gaststätte Obermühle am Mittwoch, 17. Juni, um 20 Uhr ?rigehden_ 
Rückfragen beantworten Inge Steine oder Heinz-^sef Lorz. raro- P 

t a u f unserer Seite „Freizeit-ftpps" 
auf In der ersten Auiiumung 
der Capitol Symphonie hannes Brahms' 

'Sinfonie, rigenten Yoeh Gamzou spielt wand leuenuig raasivx; ., 
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